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Bürgermeisterwahl  
 

am Sonntag, 22.01.2017 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  

am kommenden Sonntag #ndet die Bürgermeisterwahl der Stadt 

Meersburg statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, den 

Bürgermeister für die nächsten 8 Jahre zu wählen. Das Wahlrecht 

ist das ureigene Recht einer Demokratie. 

  

Nutzen Sie diese Chance. Bestimmen Sie selbst, wer Ihr Bürger-

meister ist. 

  

Machen Sie von der Briefwahl Gebrauch, falls Sie am Sonntag orts-

abwesend sind. Sie können in den Regelfällen noch bis Freitag, 

20.01.2017, 18:00 Uhr einen Wahlschein beantragen. 

  

Ich entscheide mit – ich wähle! 

  

Ihr Wahlamt 

Stadt Meersburg 



2

Donnerstag, den 19. Januar 2017

Meersburg
MITTEILUNGSBLATT

Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Meersburg, Stadt 88709 Meersburg und  
Gemeinden 88709 Hagnau, 88719 Stetten und 88718 Daisendorf, Verantwortlich für den redaktionellen Teil: die jeweiligen Bürgermeister 
für den übrigen Inhalt: Anton Stähle, Stockach, Druck und Verlag: PRIMO-Verlagsdruck, 78333 Stockach, Meßkircher Straße 45,
 Telefon: 07771/9317-0, Telefax 07771/931740, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112
t�'FVFSXFIS
t�/PUGBMMSFUUVOH
t�-VGUSFUUVOH

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
'B��5FMFDBC�(NC)� 0731/15388411
Harl 17°, 31675 Bückeburg
'BY��������������
hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho<eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö&nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
%JF�/PUEJFOTUF�EFS�"QPUIFLFO�JO�)BHOBV
�.FFST-
burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö&net: 
18.01.2017 
Hofapotheke Meersburg, Tel.:07532- 6052 
25.01.2017 
/FVF�"QPUIFLF�.FFSTCVSH
�5FM��������������

Donnerstag, 19.01.2017 
Münster-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald, 
Tel.: 07578/92120 
Freitag, 20.01.2017 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 
Kur-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63191 
Samstag, 21.01.2017 
Markgrä<ich Badische Hof-Apotheke, Salem 
(Schloss Salem), Tel.: 07553/266 
4FF�"QPUIFLF
�-VEXJHTIBGFO
�
Tel.: 07773/9379580 
Sonntag, 22.01.2017 
-JO[HBV�"QPUIFLF
�1GVMMFOEPSG
�
Tel.: 07552/91220 
Stadtapotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/62209 
Montag, 23.01.2017 
Apotheke Dr. Braun, Stockach,
 Tel.: 07771/93490 
/FVF�"QPUIFLF
�.FFSTCVSH
�
Tel.: 07532/6193 
Dienstag, 24.01.2017 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal (Wittenhofen), 
Tel.: 07555/5366 
Mittwoch, 25.01.2017 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, 
Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Uhldingen (Oberuhldingen), 
Tel.: 07556/5356 
Donnerstag, 26.01.2017 
"QPUIFLF�JN�-B�1JB[[B
�ÃCFSMJOHFO
�
Tel.: 07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf,
 Tel.: 07552/5212 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
#nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 

Telefonnummer: 01805 002963 (14 Cent/Min.)

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P'egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 
� � � 'BY�07532/440-240 
Kranken- u. Altenp'ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 
4QSFDITUE���.P�'S������������6IS�
Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 
4QSFDITUE���.P�'S�������������6IS�
Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P'egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 
,MJOJLVN�'SJFESJDITIBGFO
�3ÚOUHFOTUSB�F��
� 
������'SJFESJDITIBGFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH
�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�������CJT�������6IS 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 
������5FUUOBOH��HFÚòOFU��
4BNTUBH
�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 
������ÃCFSMJOHFO��HFÚòOFU��
4BNTUBH
�4POO��VOE�'FJFSUBH�WPO�
08:00 bis 21:00 Uhr  
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541/19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 
.P�
�%J��V��%POOFSTUBH�WPO�������������6IS��
.J��V��'SFJUBH�BC�������6IS�������������
 
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Notruf für Frauen und Mädchen 
7FSFJO�v'SBVFO�IFMGFO�'SBVFOi
�
Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 
4POOUBHFO� V�� 'FJFSUBHFO� [V� FSGSBHFO�� /PU-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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Das 52. 

  ALLeRLei

10.02. - 12.02.2017
in der Sommertalhalle
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Beim Neujahrsempfang der Stadt Meers-
burg ist es gute Tradition, verdiente Bürge-
rinnen und Bürger zu ehren, die sich durch 
besondere Leistungen und Engagement 
hervorgetan haben. Bei den Ehrungen wur-
de Bürgermeister Dr. Brütsch durch zwei 
Trachtenkinder begleitet.

Zunächst wurden die Blutspender geehrt, 
die ihr Blut für viele Male bei den Aktionen 
des DRK gespendet haben. Insgesamt konn-
ten 11 Spenderinnen und Spender, die nicht 
alle anwesend sein konnten, vom Bürger-
meister und dem Leiter der DRK-Blutspende 

in Meersburg, Hans-Peter Kotyrba, für ihre 
verantwortungsvolle Aufgabe geehrte wer-
den. Für 25-maliges Blutspenden wurden 
Katja Stegmaier und Dieter Nebel ausge-
zeichnet. 50 Mal spendete Edith Maurer Blut 
und eine besondere Anerkennung erhielt 
Hubert Kläsle für 100-maliges Blutspenden. 
Neben den Urkunden vom DRK-Blutspen-
dedienst und den jeweiligen Ehrennadeln 
überreichten Dr. Brütsch, Herr Kotyrba und 
Frau Heger vom DRK Ortsverein Meersburg 
den Blutspendern Weingeschenke sowie 
Gutscheine von Aktiv für Meersburg.

Im Bereich Musik bat Bürgermeister Dr. 
Brütsch den Basstubisten Gregor Dreher 

und den Klarinettisten Gerhard Möhrle auf 
die Bühne. Beide Musiker wurden für 40 
Jahre aktives Musizieren in der Knaben-
musik Meersburg sowie der Stadtkapelle 
Meersburg verbunden mit ihrer 40-jähri-
gen Mitgliedschaft im Blasmusikverband 
Bodenseekreis symbolisch mit einem Hefe-
Notenschlüssel geehrt. Dr. Brütsch hob das 
besondere musikalische Engagement und 
die langjährige Treue der beiden seit Kindes-
beinen an hervor und bedankte sich für die 
vielen Konzerte und Auftritte in den beiden 
städtischen Klangkörper über das ganze 
Jahr hinweg, die ohne solche aktiven Musi-
ker nicht möglich wären.

Im Bereich Sport würdigte Bürgermeister 
Dr. Brütsch die herausragenden sportlichen 
Leistungen der 17-jährigen Anastasiya Bob-
rova bei der Rhytmischen Sportgymnastik in 
der Abteilung Turnen beim TuS Meersburg. 
Dank ihrer Trainerin Nathalie Obholz und 
ihrem ehrgeizigen Trainingsaufwand von 
mindestens 12 Stunden pro Woche auch in 
den Ferien sowie deutlich erhöhtem Auf-
wand vor Wettkämpfen hat Anastasiya, die 
seit ihrem 8. Lebensjahr dieser Sportart 
nachgeht, an zahlreichen Wettkämpfen teil-
genommen.
In den Disziplinen Reifen, Ball, Keulen und 
Band hat sie bereits bemerkenswerte Erfol-
ge und Platzierungen bei den Wettkämpfen 
errungen, die Dr. Brütsch nur beispielhaft 
aufzählen konnte. Eine besonders herausra-
gende Leistung und ihr wohl derzeit größter 
Erfolg war ihre Quali# kation und Teilnahme 
an den Deutschen Meisterschaften im Mehr-
kampf der Meisterklasse im vergangenen 
Jahr in Bremen, bei der die nationale Elite 
teilnimmt. Hierfür erhielt Anastasiya vom 

Ehrungen verdienter Bürgerinnen und Bürger beim Neujahrsempfang
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Bürgermeister eine Urkunde, einen Blumen-
strauß sowie einen Badegutschein für die 
Meersburg Therme.

Danach wurden wohl die beiden bekann-
testen Meersburger Zwillinge auf die Bühne 
gebeten. Herbert und Ralf Obser sind neben 
der Freiwilligen Feuerwehr Meersburg in 
zahlreichen Vereinen tätig und bringen sich 
in vielfältiger Weise ehrenamtlich ein.
Ihr persönlicher Schwerpunkt liegt aber 
eindeutig im langjährigen, ehrenamtlichen 
Engagement im Turn- und Sportverein 
Meersburg, dem sie seit ihrem 5. Lebensjahr 
in der Abteilung Turnen angehören. Neben 
ihrer aktiven Zeit als Turner und Volleyballer 
haben sich die beiden in den vergangenen 
Jahren nach und nach zahlreiche Zusatz-
quali#kationen als Übungsleiter, Trainer und 
Ausbilder in diesen beiden sportlichen Dis-
ziplinen erworben und sind darüber hinaus 
als Funktionäre im Verband oder als Abtei-
lungsleiter bzw. Gesamtvorstandsmitglied 
im TuS Meersburg ehrenamtlich engagiert.
Bürgermeister Dr. Brütsch unternahm erst 

gar nicht den Versuch alle Funktionen ein-
zeln aufzuzählen. Eine besondere Freude 
war es ihm, die beiden für ein außergewöhn-
liches, jährliches Ereignis zu ehren. Das Vor-
turnen bzw. Nikolausturnen wurde zwar von 
Wilfried Groß mit Unterstützung der beiden 
bereits im Jahr 1990 aus der Taufe geho-
ben. Aber in den letzten 10 Jahren wurden 
für dieses beeindruckend schöne Event mit 
weit über 100 teilnehmenden Kindern nicht 
nur ein neuer Termin im Jahreskalender 
festgelegt, sondern auch jährlich ein neues 
Motto kreiert. Dr. Brütsch erinnerte an die 
Themen der Turnschau der letzten 10 Jahre 
und zählte diese einzeln von „Olympia“ über 
„Flower Power“ bis hin zu „Afrika“ im vergan-
genen Jahr auf.
Für die Federführung und Organisation die-
ser beeindruckenden, jährlichen Turnschau 
sprach der Bürgermeister Herbert und Ralf 
Obser seinen Respekt, seine Anerkennung 
und seine Hochachtung für diese besonde-
re, ehrenamtliche Leistung aus und über-
reichte den beiden neben einer Urkunde 
und einem Weinpräsent einen Gutschein 
von Aktiv für Meersburg, um mit dem gan-
zen Team der Turnschau gemeinsam Essen 
gehen zu können.

Im Bereich soziales Engagement wurde in 
diesem Jahr Herr Ra=aele Cozzi geehrt, der 

zusammen mit einem weiteren Erwachse-
nen im vergangenen Sommer im Uferbe-
reich vor Meersburg ein neujähriges Flücht-
lingskind vor dem Ertrinken bewahrt hat. 
Durch das beherzte Eingreifen und seine 
Erste-Hilfe-Maßnahmen konnte dem Jun-
gen bis zum Eintre=en des verständigten 
Notarztes geholfen werden und das Leben 
gerettet werden.
Bürgermeister Dr. Brütsch dankte Ra=aele 
Cozzi für seine besondere Zivilcourage und 
sein beherztes Eingreifen verbunden mit 
den lebensrettenden Erste-Hilfe-Maßnah-
men und überreichte eine Urkunde sowie 
einen Gutschein von Aktiv für Meersburg.

Einen Dank erhielt im Rahmen des Neu-
jahrsempfangs Sebastian Schmäh von Bür-
germeister Dr. Brütsch für zwei Auszeich-
nungen, welche dieser für seine 2003 von 
seinen Eltern übernommene Firma Holzbau 
Schmäh, im vergangenen Jahr erhalten hat. 
Zum einen wurde Sebastian Schmäh von 
der Robin Akademie aus Villingen-Schwe-
ninngen bei der Veranstaltung Meilenstei-
ne 2016 „Lernen von den Erfolgreichen“ 
mit dem Motivationspreis 2016 ausge-
zeichnet. Damit würdigt die Akademie das 
unternehmerische Wirken, die besondere 
Nachwuchsförderung und seine überdurch-
schnittliche Mitarbeiterführung. Zum ande-
ren erhielt seine Firma im Bereich Holz den 
nationalen Sanierungspreis 2016 der Rudolf 
Müller Mediengruppe in Köln für die Sanie-
rung des Komethofs in Salem-Neufrach.

Zum Abschluss bat der Bürgermeister die 
Badische Weinkönigin, Magdalena Malin aus 
Meersburg, auf die Bühne und dankte ihr 
mit einem Blumenstrauß für ihre Funktion 
als Werbebotschafterin für den Badischen 
Wein, den Bodenseewein, aber vor allem 
auch für die örtlichen Weinbaubetriebe und 
natürlich für ihre Heimatstadt Meersburg.
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Burg Meersburg 
-auch im Winter täglich geö%net- 
Das Burgmuseum 
ist täglich durchgehend geö=net. Ö=nungszeiten im Winterhalbjahr: 
10:00 bis 18:00 Uhr. Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung. 
  
Die Burgbesucher erleben die Meersburg selbständig auf einem gut 
erläuterten Rundgang durch das Museum (ohne Führung). Der win-
terliche Streifzug führt durch 36 Räume: Dürnitz, Palas, Burgküche, 
Brunnenstube, Wa=enhalle, Rittersaal, Burgverlies, die Folterkammer, 
den alten Wehrgang, den romantischen Burggarten, die Droste-Räu-
me u.v.m. 
Alle Räume sind eingerichtet und beschriftet. 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Besuch des Burgmuseums 
möglich. 
  
Das Burg-Café 
Das Café be#ndet sich in einem großzügigen Barocksaal. 
  
Ö%nungszeiten des Burg-Cafés:  
10:00 bis 17:30 Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis 18:00 Uhr, montags 
und dienstags geschlossen. Ausnahme: Fasnachtmontag und Fas-
nachtdienstag geö=net. 
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH 
Schlossplatz 10, 88709 Meers-
burg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de

Ausstellungen

Meersburg Tourismus 
Kirchstraße 4 

Tel. 07532/ 440-400 
www.meersburg.de 

 

Auslosung  
der BodenSeeTeam Card  
für die Saison 2016 

Ein Gast aus Stutensee bei Karlsru-
he ist der glückliche Gewinner eines 
Aufenthalts von 4 Nächten in einer 
Meersburger Ferienwohnung. 
  
Auszubildender Marc Rodenbücher 
zog ihn aus den vielen 2016 einge-
reichten Abschnitten der BodenSee-
Team Card. Seine Unterkunft sowie 
die abgefragten Rubriken insgesamt 
bewertete er mit einem „gut“. 
  
Wir gratulieren! 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13 

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö%nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Ö%nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö%nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 16.30 Uhr

Meersburg Therme
Wir haben ganzjährig für Sie geö=net!

Ö%nungszeiten
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr
*Montags ganztägig Damensauna,
außer an Ferien- und Feiertagen in BW

Telefon 07532-440-2850
www.meersburg-therme.de

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö%nungszeiten:
Dienstag, Freitag von  10.00 -13.30 Uhr 
und  15.00 -18.00 Uhr
Donnerstag von  15.00 -18.00 Uhr
Samstag von  10.00 -13.00 Uhr

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265 

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö%nungszeiten der 
Stadtbücherei geö%net 
 
Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11

Sommerö%nungszeiten:
01.04. - 31.10.
Dienstag -
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr

Winterö%nungszeiten:
01.11.- 31.03.
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Minigolfanlage Meersburg
Siehe Event-Termine und Aushänge am Mi-
nigolf und/oder Minigolf Tel. Nr. auf Anfrage 
bzw. Reservierungen 0176-20349340.

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

Gemeinderat und Ausschuss  
für Umwelt und Technik 

bis März 2017  

 24. Jan. GR 
 14. Feb. GR 
 07. März AUT 
 14. März GR 

  
GR = Gemeinderat 
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik 

 
 

Sitzung des Gemeinderates 
der Stadt Meersburg 
Am Dienstag, 24. Januar 2017,18.45 
Uhr im Rathaus Meersburg, Ratssaal, 
eine ö=entliche Sitzung des Gemeinde-
rates der Stadt Meersburg statt. 
  
Die Sitzung hat folgende Tagesord-
nung: 
1.  Kinderbetreuungseinrichtungen
 - Neues Logo 
2.  Bauantrag: Sanierung Dach; Umbau 

und Erweiterung des bestehenden 
Wohnhauses, Sonnhalde 12, Flst 
558/2, Gem. Meersburg 

 3.  Bauantrag: Instandhaltung der Fas-
sade, Anbau Überdachung Müllplatz 
und Austausch der bestehenden 
Leuchten und Schriftzüge, Markt-
platz 9,Flst 124, Gem. Meersburg 

 4.  Erschließungsanlage „Lindenweg“
 - Arbeitsvergaben
 - Kostenbericht des Ingenieurbüros
 - Weiterbeauftragung des Ingenieur-

büros 
5.  Bericht über die Haushaltsentwick-

lung 2016 
6.  Annahme von Spenden 
7.  Anerkennung der Sitzungsnieder-

schriften über die ö=entlichen Sit-
zungenvom 29.11.2016, 13.12.2016 
und 20.12.2016 

8.  Berichte der Verwaltung 
9.  Anfragen des Gemeinderates 

gez. Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 



8

Donnerstag, den 19. Januar 2017

Meersburg
MITTEILUNGSBLATT

Aufruf zur Teilnahme an der Bürgermeisterwahl  

am Sonntag, 22.01.2017  

Am kommenden Sonntag #ndet die Bürgermeisterwahl der Stadt Meersburg statt. Alle Bürgerinnen und Bürger der 

Stadt Meersburg sind aufgerufen, den Bürgermeister für die nächsten 8 Jahre zu wählen. Insgesamt sind rund 4.800 

Wahlberechtigte in den 5 Wahlbezirken stimmberechtigt, wobei jeder Wahlberechtigte eine Stimme hat. 

  

Die Wahl #ndet in der Zeit von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Direkt im Anschluss daran ermittelt der jeweilige Wahl-

vorstand im Wahllokal in ö=entlicher Sitzung das Wahlergebnis des Wahlbezirks. 

  

Dieses Ergebnis wird von den Wahlvorständen in den Ratssaal übermittelt. Der Gemeindewahlausschuss stellt dort 

ab 18.00 Uhr in ö=entlicher Sitzung das Ergebnis der Bürgermeisterwahl fest. 

  

Erhält ein Kandidat mehr als die Hälfte der gültigen abgegebenen Stimmen, ist er zum Bürgermeister gewählt. 

Erreicht jedoch kein Kandidat die absolute Mehrheit, #ndet am Sonntag, 05.02.2017, eine Neuwahl statt. Bei dieser 

Wahl reicht dann die einfache Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. 

  

Die Direktwahl des Bürgermeisters ist Demokratie in reinster Form. Gehen Sie deshalb zur Wahl oder machen Sie bei 

Ortsabwesenheit oder Krankheit von der Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch. 

  

Ende der Frist für die Beantragung von Wahlscheinen in den Regelfällen ist Freitag, 20.01.2017, 18.00 Uhr. Die Ertei-

lung eines neuen Wahlscheines, für den Fall, dass ein bereits ausgestellter Wahlschein nicht zugegangen ist, ist am 

Samstag, 21.01.2017, in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr möglich. Im Falle einer nachgewiesenen plötzlichen 

Erkrankung kann ein Wahlschein am Wahltag in der Zeit von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr beantragt werden. Die Anträge 

sind im Bürgerbüro, Stefan-Lochner-Straße 9, Zimmer 2, zu stellen. 

  

Das Ergebnis der Bürgermeisterwahl wird am 22.01.2017 ab ca. 18.30 Uhr feststehen. Die Stadt Meersburg präsen-

tiert das Wahlergebnis und alle eingehenden Zwischenergebnisse in Echtzeit im Ratssaal, in der Vorburggasse und 

auf der städtischen Homepage unter www.meersburg.de. 

  

Besitzer von Smartphones und Tablets können über eine Wahl-Info App die Ergebnisse abrufen. Mehr Infos über 

die App gibt es unter http://www.wahlinfo.de/app/info/index.html oder einfach den folgenden QR-Code scannen: 
  

  

Ihr Wahlamt 

Stadt Meersburg
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Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 
feiern in der kommenden Woche ihren 

Geburtstag: 
 

19. Januar 
Werner Endres 
80.Geburtstag 

 
19. Januar 

Robert Kindt 
101.Geburtstag 

 
23. Januar 

Dr. Reinhard Teichmann 
70.Geburtstag 

24. Januar 
Liselotte Lutz 

70. Geburtstag 
 

Im Namen der Stadt Meersburg  
gratuliert Bürgermeister Dr. Martin Brütsch 

allen Jubilarinnen und Jubilaren ganz  
herzlich und wünscht alles Gute. 

 

 

 
 

 
 

Wahl des Bürgermeisters 
am 22.01.2017  

Ö%entliche Sitzung des  
Gemeindewahlausschusses  
Der Gemeindewahlausschuss tagt am 
Sonntag, 22.01.2017, um 18.00 Uhr, im 
Rathaus Meersburg, Ratssaal. 
  
Gegenstand der Sitzung:  
Ermittlung und Feststellung des Wahler-
gebnisses durch den Gemeindewahlaus-
schuss gemäß § 43 KomWO (Kommunal-
wahlordnung für Baden-Württemberg). 
  
Die Sitzung ist ö=entlich. 
  
gez. Peter Schmidt 
Vorsitzender des 
Gemeindewahlausschusses 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
  

spätestens Freitag 9.00 Uhr 
  

per E-Mail an  
zappata@meersburg.de beim Bürger-
meisteramt Meersburg einzureichen. 

  
Später eingehende Beiträge können 

leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 

Einladung zur   
INFORMATIONS- 
VERANSTALTUNG  
für den 3-jährigen Aufbauzugfür 
externe und interne SchülerInnen 

am Droste-Hülsho%-Gymnasium in 
Meersburg 

AM SAMSTAG, 28. Januar 2017 um 
14.00 Uhr  

Schülerinnen und Schüler mit einem 
Mittleren Bildungsabschluss können am 
Droste-Hülsho=-Gymnasium Meersburg 
in einem dreijährigen Aufbauzug die all-
gemeine Hochschulreife (Abitur) erwer-
ben. 
  
Das Angebot wendet sich besonders an 
Schülerinnen und Schüler, die ihre mu-
sischen und  naturwissenschaftlichen 
Neigungen an einem allgemeinbilden-
den Gymnasium vertiefen möchten. 

Spätester Anmeldetermin  
ist Montag, 03. April 2017. 

  
Weitere Informationen und das Anmel-
deformular #nden Sie auf unserer Home-
page unter: www.dhg-meersburg.de 
  
Im Anschluss an die Informationsver-
anstaltung können Sie alles Wissens-
werte zum Internat erfahren und an 
einer Internatsführung teilnehmen. 

Sitzung des Stiftungsrates 
des Spitalfonds Meersburg 
Am Dienstag, 24. Januar 2017, #ndet 
im Anschluss an die ö=entliche Sitzung 
des Gemeinderates, gegen 20.00 Uhr 
im Rathaus Meersburg, Ratssaal, eine öf-
fentliche Sitzung des Stiftungsrates des 
Spitalfonds Meersburg statt. 
  
Die Sitzung hat folgende 
Tagesordnung: 
1.   Vergabe der Fremdreinigungsarbei-

ten im Dr. Zimmermann Stift Meers-
burgfür die Zeit vom 01.03.2017 bis 
28.02.2021  

2.   Annahme von Spenden  
3.  Anerkennung der Sitzungsnieder-

schrift über die ö=entliche Sitzung-
vom 27.09.2016  

4.   Berichte der Verwaltung  
5. Anfragen des Gemeinderates  

gez. Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 

Partnerschaft San Gimignano – Meersburg Gemellaggio 

Vorankündigung 
Wir feiern 2017 ein kleines Jubiläum: San Gi-
mignano und Meersburg sind im Herbst 15 
Jahre Partnerstädte. Anlässlich dieses Jubilä-
ums machen wir im Juni eine 

Bürgerfahrt nach San Gimignano 
zu den „Ferie delle Messi“ 

vom 15. – 19. Juni 2017 

Wir fahren am Donnerstagabend los und 
kommen am Freitagmorgen in San Gimigna-
no an. Die Rückfahrt #ndet am Montag tags-
über statt, sodass wir gegen 20 Uhr wieder 
in Meersburg sein werden. Im Mittelpunkt 
der drei Tage wird das Fest stehen. Daneben 
sind eine Stadtführung, Museumsbesuche, 
eine Weinprobe und auf Wunsch eine Be-
sichtigung eines Nachbarortes geplant. Für 
genauere Informationen über Programm, 
Kosten oder frühere Besuche in San Gimig-
nano, für Rückfragen oder auch bereits An-
meldungen gibt es eine 

Informationsveranstaltung zur  
Bürgerfahrt am Mittwoch, 25. Januar 

2017, 19.30 Uhr im Klosterkeller. 

Dort werden auch die Anmeldeformulare 
vorgestellt, verteilt und bei Bedarf ausgefüllt 
entgegengenommen. Anmeldeschluss wird 
am Montag, 6. März 2017 sein. Unverbind-
liche Voranmeldungen vor dem 25. Januar 
sind möglich an: buergerfahrt2017@web.de 

Im Namen des San-Gimignano-Komitees 
Uwe Petersen (Sprecher) 
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
Biomüll: Bezirk A  19.01.2017 
Biomüll: Bezirk B  20.01.2017 
Gelber Sack: Bezirk A  26.01.2017 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig 26.01.2017 
Gelber Sack: Bezirk B  27.01.2017 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig 27.01.2017 
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 

B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 

Ö%nungszeiten des Recyclinghofs
in der Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
 
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto=e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen #nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
 

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
 

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto=e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
 

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö=entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö=entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 
 

Zu Verschenken: 
t� Eine alte Küche Bu=et Antique, 5 Kar-

ton Flohmarktartikel, 2 Karton Bücher 
Tel.: 3327166

 

 

Aktionen und Events 
im Januar 2017 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche o=en. 
 
30.01.2017 Damensauna „Wenikabend“ 
Speziell zur Damensauna bieten wir Ihnen 

einmal im Monat den beliebten „Wenik-
Aufguss“ 
um 21.00 Uhr. 
 
... meine Pause von der fünften Jahres-
zeit! 
Während der „Fasnet“ herrscht in der Region 
Ausnahmezustand. Mit farbenfrohen Kos-
tümen ziehen die „Narren“ um die Häuser. 
Aber nicht jeder kann sich mit der fünften 
Jahreszeit anfreunden. Ent<iehen Sie dem 
bunten Treiben und machen Sie die fünfte 
Jahreszeit zu Ihrer Wellness-Wohlfühlzeit 
in der Meersburg Therme! Statt Partymusik 
und Polonaise erwartet Sie ein Ort der Ruhe 
und Entspannung. 
 
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
 
Kursprogramm 
Ob Aqua-Fitness, Aqua-Wirbelsäule oder 
Aqua 50+....bei uns sind Sie genau richtig! 
Die neuen Aqua-Kurse starten Ende Januar 
2017. Nähere Informationen und Anmel-
dungen erhalten Sie unter www.meersburg-
therme.de 
 
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö=entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 



11

Donnerstag, den 19. Januar 2017 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

Veranstaltungen  
von 19. – 26. Januar 2017 
Freitag, 20. Januar 
08:00-12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
 
Samstag, 21. Januar 
17:00 Uhr FOM Förderverein Orgel 
Meersburg Gesprächskonzert Gotteslob 
mit dem Chor Schabach zu Gunsten der 
Orgelrenovierung in der kath. Pfarrkirche. 
Moderation: Prof. Dr. Meinrad Walter. Kath. 
Pfarrkirche 
18:00 Uhr Frederic Chopin – Wanderer 
zwischen den Welten Kunst und Kulinarik 
im Zeichen von Frederic Chopin. Augusti-
num Meersburg. Eintritt: 47,00 € inkl. kalt-
warmes Bu=et 

Sonntag, 22. Januar 
08:00 – 18:00 Uhr Bürgermeisterwahl in 
den Wahllokalen der Stadt 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre=-
punkt ist an der Schlosskasse. Eintritt: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Std. 3,50 € 
15:00 Uhr Ö%entliche Führung durch das 
VINEUM Bodensee, Vorburggasse 11. Kosten: 
7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. Führung 
 
Mittwoch, 25. Januar 
15:30 – 17:00 Uhr Büchereicafé „Mär-
chen“ – Gemütliches Zusammensein, Lesen 
und Stöbern im Buchregal, erzählen und 
nette Gespräch bei Ka=ee / Tee & Kuchen. 
Stadtbücherei, Kirch straße 4. Eintritt: 5,00 € 
inkl. Ka=ee / Tee und Kuchen. Anmeldung: 

Tel. 07532/440-266 oder -265 (wenn möglich) 
 
*VVK Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 

Ö%nungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
 14:00 – 16:30 Uhr 

Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 

- Änderungen vorbehalten – 

Neujahrskonzert des Akkordeonorches-
ters Uhldingen-Meersburg e. V. 

Das Akkordeonorchester Uhldingen-Meers-
burg e. V. veranstaltet am Sonntag, den 
29. Januar 2017 um 17.00 Uhr sein Neu-
jahrskonzert. Es #ndet in der Aula der Lich-
tenbergschule in Oberuhldingen statt. 
 In gewohnter Weise hat das Akkordeonor-
chester ein vielseitiges Programm vorbe-
reitet, das hauptsächlich aus Melodien aus 
dem Bereich von Pop, Musical und Jazz, ar-
rangiert für Akkordeonorchester besteht. 
 
In diesem Jahr konnte als besonderer Gast 
die Pianistin Annika Endres gewonnen wer-
den. Annika Endres wurde 1992 in Überlin-
gen geboren. Schon bald entdeckte sie ihre 
Leidenschaft für das Klavier und konnte 
mehrere Preise beim Wettbewerb „Jugend 
Musiziert“ erzielen. Seit 2011 ist Annika Stu-
dentin an der Musikhochschule in Freiburg, 
zunächst im Studiengang Schulmusik, dann 
im künstlerisch-pädagogischen Bachelor of 
Music mit Hauptfach Klavier bei Florian Heil-
mann. Seit dem Wintersemester 2016/17 
widmet sie sich nun einem Masterstudium 
für Musikpädagogik mit Hauptfach Jazzkla-
vier bei Ralf Schmid. 
Annika Endres ist Stipendiatin der Studien-
stiftung des deutschen Volkes. 
 
Programm: 
 
ARTango  Thomas Ott  
Golliwogg’s Claude Debussy
Cakewalk (Arr. Wolfgang Russ) 
Serenade Derek Bourgeois
 (Arr. Wolfgang Russ) 
     
Klavier-Solo  Annika Endres
Nach Ansage     

Pavane  Maurice Ravel/
 Thomas Ott  
Micro Suite Nr. 3 Wolfgang Russ-Plötz 
Belle of the Ball Leroy Anderson
 (Arr. Renato Bui) 
Autumn leaves Joseph Kosma
 (Arr. Rolf Gscheidle) 
Carol of the bells David Foster
 (Arr. Hans-Günther Kölz) 
 
Wir ho=en, dass wir Ihre Neugier auf unser 
Programm geweckt haben. Kommen Sie an 
diesem Abend zu uns und seien Sie unser 
Gast – wir freuen aus auf Sie. Gerne können 
Sie uns auch auf unserer Homepage www.
akkordeonorchester-uhldingen.de besu-
chen. 
 
Eintritt 10,00 Euro, ermäßigt 7,00 Euro 
 

 

Café im Tre% mit den folgenden Themen
(weitere Infos: siehe O%enes Café unter 
ständige Angebote)

Datum Thema von 9.30 – 11.30 Uhr
Ansprechpartnerin: 
Bettina Schmitt-Stolba   

24.01. Wie sind die Besonderheiten bei 
meinem ältesten, mittleren und 
jüngsten Kind zu erklären? 

31.01. Aktuelles Thema aus der Reihe der 
anwesenden Eltern 

07.02. Körper, Liebe, Doktorspiele – die 
kindliche Sexualentwicklung im 
Kleinkindalter 

14.02. bis 
28.02. KEIN CAFE im TREFF 
 

Ständige Angebote: 
Betreuungsgruppe für Kinder 
von 1,5 bis 3 Jahren 
Montags, dienstags und freitags von 8.30 
Uhr bis 11.45 Uhr im Familientre=. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre= - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientre=-meers-
burg.de 
 
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung 
„Wir sprechen Deutsch“   PLUS 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Familientre= 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Tagesp<ege für Kinder 
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali#zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre=. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an
 heike.langer@bodenseekreis.de 
 
ASD 
Montags in geraden Kalenderwochen von 
13.00 Uhr bis 14 Uhr im Familientre= 
Ihre Ansprechpartnerin: Diana Muschiol, 
Terminvereinbarung unter 
Tel. 07541/204-5539 
 
Familienhebamme im Tre% 
Die Sprechzeiten #nden an den folgenden 
Dienstagen von 9.00 bis 10.30 Uhr statt: 
14.02.2017, 14.03.2017, 11.04.2017. Weitere 
Termine folgen. 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
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O%enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientre= mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
 
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Simone Roth - Tel. 
07532-3130166 oder per Mail an turnen@
familientre=-meersburg.de 
 
Fachlich begleitete Eltern 
- Kind - Gruppe 
für Eltern mit ihren Kindern 
von 8 bis 18 Monate 
Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Familientre=. 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Bärbel Ströbele - Tel. 445428 
 
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientre=. 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Christina Mulder – Tel. 347198 
 
Lauftre% 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Tre=punkt: Sommertalparkplatz vorm 
Kindergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Sabine Jordan - Tel. 807890 
 
Fachlich begleiteter 
Schwangeren- und 
Babytre% 
Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Familientre=. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
 
Allgemeine Informationen zum Familien-
tre%: www.familientre%-meersburg.de 
 
 

Neuer Kurs beim  
Eltern-Kind-Turnen 
Liebe Eltern! 
Nach den Weihnachtsferien beginnt eine 
neue Runde des Eltern-Kind-Turnens. Diese 
geht vom 17. Januar 2017 mit einer Fasnet-
pause (28.2.17) bis zum 11. April 2017. Gaby 
Hansler wird das Turnen weiterhin leiten, sie 
sucht aber noch Unterstützung! 
 
Das Turnen #ndet wie gehabt Dienstag 
Nachmittag in der Sommertalhalle statt. Es 
werden wieder zwei Kurse nacheinander 
angeboten, der erste von 16:00 bis 16:50, 
der zweite von 17:00 bis 17:50. Die Kosten 
für die Teilnahme betragen 12 Euro pro Kind 
und 6 Euro für ein Geschwisterkind. 
 
Die Anmeldung ist ab sofort und nur bis zum 
24.1.17 möglich. Weitere Informationen und 
Anmeldung bei Gaby (Tel. 07532-414042 
oder turnen@familientre=-meersburg.de). 
 
Wir freuen uns auf euch! 

Einladung zum Tre%punkt FoWiK 
Donnerstag, 26. Januar 2017 
von 18:00 bis 20:00 Uhr 
Konferenzraum des Wein- und Kulturzen-
trums Meersburg, Kronenstraße 19 
Das Forum für Wissenschaft und Kultur 
Meersburg e.V. veranstaltet im Tre=punkt 
Gesprächsrunden zu Themen, über die es 
sich zu diskutieren lohnt, dieses Mal über 
die Frage 

„Müssen Fahrzeuge immer schwerer 
und größer werden?“  

Zur Einführung spricht 
Dipl. Ing. Wolfgang Neuhuber 

„Perfektion ist nicht dann erreicht, wenn 
es nichts mehr hinzuzufügen gibt, sondern 
wenn man nichts mehr weglassen kann“ hat 
Antoine de Saint-Exupery schon1939 in „Ter-
re des Hommes“ geschrieben. Mehr Neubau 
von Straßen, größere Parkbuchten, die SUV-
Schwemme und immer mehr 40-Tonnen-
Laster auf unseren Straßen: Diese Richtung 
erscheint vielen unumkehrbar. 
 
Mit den technischen Möglichkeiten bei der 
Entwicklung von Autos und angesichts des 
Wandels hin zur Elektro-Mobilität wäre aber 
eine Trendwende in Richtung „Small Is Beau-
tiful“ vorstellbar. 

Wolfgang Neuhuber zeigt aufgrund seiner 
Erfahrungen aus der Luftfahrt und aktuel-
len Lehrveranstaltungen, dass eine Wende 
möglich und wünschenswert ist. 

Wenn es um die Mobilität geht, kommen un-
sere Emotionen ins Spiel, als gute Basis für eine 
lebhafte Diskussion, die wie gewohnt im Mit-
telpunkt des „Tre=punkts“ stehen wird. 
 

Die Ö%entlichkeit ist 
herzlich willkommen. 

Eintritt frei 
 
 

Förderverein Orgelrenovie-
rung Mariä Heimsuchung
Der Chor „schabach“ gestaltet den Auftakt 
zur Konzertreihe des Fördervereins Orgel-
renovierung Mariä Heimsuchung zu Meers-
burg im Jahr 2017. Die Zuhörer können sich 
auf ein ganz besonderes musikalisches Er-
lebnis freuen. Unter dem Thema „Gotteslob“ 
werden Werke von der Gregorianik, Klassik 
über Taizé bis zum neugesitlichen Liedgut 
vorgetragen. Insbesondere kommen neu 
aufgenommene Lieder des im Jahr 2013 ein-
geführten „Gotteslobes“ zu Gehör.
Die jeweiligen Werke werden durch Prof. 
Dr. Meinrad Walter ( Amt für Kirchenmusik 
in Freiburg ) in den jeweiligen Kontext der 
Chronologie und Lithurgie erläutert. Mein-
rad Walter (geb. 1959), Dr. theol., ist stellver-
tretender Leiter des Amtes für Kirchenmusik 
der Erzdiözese Freiburg und Professor an 
der Hochschule für Musik Freiburg. Zahlrei-
che Publikationen, Vorträge und Radiosen-
dungen zu theologischen, liturgischen und 

kirchenmusikalischen Themen wurden von 
ihm verfasst und verö=entlicht.
Nach dem bewegendem und erfolgrei-
chen erstem Bene#zkonzert zugunsten 
der Flüchtlingshilfe in der Seelsorgeeinheit 
Meersburg im Januar 2016 ist es nunmehr 
das 5. Konzert des Projektchores „schabach“.  
Für die gut vorbereiteten Sängerinnen und 
Sänger aus der gesamten Seelsorgeeinheit 
Meersburg macht die außergewöhnliche 
Dynamik zwischen kompakter Erarbeitung 
und unmittelbar folgender ö=entlicher Prä-
sentation eines Programms den besonderen 
Reiz dieser Art Chorarbeit aus. Der Schwer-
punkt liegt auf geistlicher Musik . 

Der Chor wird im ersten Konzertteil von Ger-
hard Breinlinger ( Orgel ) begleitet. 

Musikalische Leitung: Anna Frank 

Termin: Samstag, 21.Januar 2017 um 17.00 
Uhr in der kath. Pfarrkirche
Der Eintritt ist frei. Um Spenden beim Aus-
gang wird gebeten. 

E I N L A D U N G 
zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 
den 04. Februar 2017 19.30 Uhr in der 
„Winzerstube zum Becher“ 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht durch Schriftführer Peter 

Schmitz
4. Kassenbericht Peter Strohmann für 

MGV Meersburg
5. Bericht der Kassenprüfer für MGV 

Meersburg
6. Rückblick unseres gemeinsamen Chor-

leiters Helmut Ho=mann
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahl des 1. Vorsitzenden MGV Un-

teruhldingen
9. Neuwahl der Vorstandschaft

t� 2. Vorsitzender
t� Kassierer
t� Schriftführer

10. Bestellung:
t� Vizechorleiter
t� Stimmführer
t� Notenwart
t� Fahnenträger
t� Kassenprüfer

11. Abstimmung über die Au<ösung des 
MGV Meersburg e.V. gemäß §11 der 
Satzung 

 
Die Vorstandschaft bittet die aktiven Sänger 
um vollzähliges Erscheinen. Anträge zur Ta-
gesordnung sind bis zum 31.01.2017 schrift-
lich an die jeweilige Vorstandschaft einzu-
reichen. Passive Mitglieder sind herzlichst 
eingeladen. 
 
Mit freundlichen Sängergrüßen 
Peter Schmitz 
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Donnerstag, den 19. Januar 2017 MITTEILUNGSBLATT
Meersburg

Einladung der Mitglieder der Oldtimer-
freunde Meersburg e.V. zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung 

am 10. Februar 2017 um 19:00 Uhr 
im Winzerhof Löhle, 88709 Meersburg, Kro-
nenstr. 12 A 

Tagesordnung: 
 
1.  Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 
2.  Jahresrückblick durch den 1. Vorsitzen-

den 
3.  Bericht des 2. Vorsitzenden 
4.  Rechenschaftsbericht des Kassiers 
5.  Bericht der Kassenprüfer 
6.  Entlastung aller Vorstandsmitglieder 
7.  Bestellung eines Wahlleiters 

8.  Neuwahlen für alle Vorstandsämter 
9.  Wahl der Kassenprüfer 
10.  Sonstiges 
11.  Anträge* 
 
*) Anträge zur Tagesordnung sind bis spätes-
tens Freitag 27. Januar 2017 beim Vorstand 
schriftlich einzureichen oder an: www.info@
oldtimerfreunde-meersburg.de zu senden. 
 
Im Anschluss an die Hauptversammlung ist 
ein gemütliches Beisammensein vorgese-
hen. 
 
Meersburg, 19. Januar 2017 

Horst Lüdke, 1. Vorsitzender 
Günter Degenhart, 2. Vorsitzender 
Ulrike Lüdke, Schriftführerin 

Oldtimerfreunde Meersburg e.V. 

Einladung zum 
Senioren-Ka%eenachmittag 
Unsere nächste Zusammenkunft zu unse-
rem beliebten Ka=eenachmittag #ndet am 
Donnerstag, 19.01.2017 um 14.30 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Urban, Droste-Hülsho=-
Weg 10, statt. 
 
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
#nden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 
 
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 
 
 


